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Mit dem Kauf Ihres Stella E-Bikes haben Sie 
die beste Wahl getroffen. Wir wünschen 
Ihnen viel Spaß beim Radfahren. 

Um eine ordnungsgemäße Verwendung in 
Zukunft zu gewährleisten, empfehlen wir 
Ihnen, dieses Handbuch zuerst sorgfältig zu 
lesen. 

Haben Sie Fragen?

Wenden Sie sich gerne telefonisch an den 
Stella-Kundendienst: 0049 2153 - 90 33 003. 
Sie können uns von Montag bis Freitag von 
9:00 bis 17:00 Uhr erreichen.

Halten Sie Ihre siebenstellige 
Bestellnummer für eine schnelle 
Bearbeitung bereit. Die Bestellnummer 
finden Sie im Kaufvertrag.

Dieses Handbuch richtet sich speziell an das
System Ihres E-Bikes. Zusätzlich zu diesem
Handbuch erhalten Sie ein allgemeines
Handbuch. In dem allgemeinen Handbuch
finden Sie allgemeine Informationen, die
für jedes E-Bike gelten.

InhaltVorwort
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2.0 Sicherheit

1.1 Gebrauchsanleitung
Das Stella E-Bike wird mit dem Akku im Fahrrad geliefert. Befolgen Sie immer die
Anweisungen in diesem Handbuch. Die Garantie erlischt, wenn Sie von der Anleitung
abweichen. Beim Lieferung des Stella E-Bikes erhalten Sie:

• Das Fahrrad inklusive Akku; 
• Dieses Benutzerhandbuch; 
• Garantiezertifikat; 
• Ein Ladegerät für den Akku.

1.2 Bevor Sie mit dem Radfahren beginnen
Beachten Sie folgende Punkte, bevor Sie mit dem Radfahren beginnen:

Obwohl das elektrische System auf Sicherheit ausgelegt ist, ist es besser, vorsichtig zu sein, 
wenn Kinder in der Nähe sind. Es besteht die Gefahr eines Stromschlags.

Wenn Sie das Gefühl haben, dass das Fahrrad nicht mehr sicher ist, benutzen Sie das
Fahrrad nicht mehr. Stellen Sie sicher, dass das Fahrrad nicht versehentlich eingeschaltet
werden kann. Dann wenden Sie sich sofort an Stella. Eine sichere Verwendung ist nicht mehr
möglich, wenn unter Spannung stehende Teile oder der Akku sichtbare Schäden aufweisen.

Die Gehfunktion darf nur beim Gehen mit dem Fahrrad verwendet werden. Wenn sich Räder
vom Boden lösen, kann dies zu gefährlichen Situationen führen.

1.  Vergewissern Sie sich, dass Sie mit der 
Funktionsweise des Fahrrads vertraut sind. 

2.  Stellen Sie sicher, dass Sie wissen, wie die 
elektrische Unterstützung funktioniert 
und wie Sie sie ein- und ausschalten.

3.   Stellen Sie sicher, dass der Sattel auf die
 richtige Höhe eingestellt ist, die Ihrer
 Beinlänge entspricht.
4.  Halten Sie Kinder und Tiere von den 

beweglichen Teilen fern.
5.  Überprüfen Sie den Reifendruck (min.  4 

bis 4.5 bar). Der passende Reifendruck ist 
seitlich auf den Reifen angegeben.

6.  Überprüfen Sie die Bremsbeläge auf 
Verschleiß und tauschen Sie sie bei Bedarf 
aus. 

7. Überprüfen Sie die Kettenspannung. 
8.  Prüfen Sie die Funktionsweise der 

Schaltung.
9.  Überprüfen Sie, ob die Pedale und Kurbel 

richtig befestigt wurden.
10. Prüfen Sie, ob das Display und die
 Bedientasten funktionieren, sobald Sie das
 E-Bike eingeschaltet haben.
11.  Überprüfen Sie, ob der Sattel richtig 

befestigt ist.

3.0 Warnhinweis1.0 Lieferumfang & Erstbenutzung
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Verwenden Sie keine Produkte, um die Leistung der elektrischen Anlage zu
erhöhen, und nehmen Sie keine Änderungen an der elektrischen Anlage vor. Es
besteht die Möglichkeit, dass dies die Lebensdauer des elektrischen Systems
negativ beeinflusst und die elektrischen Komponenten des Fahrrads beschädigt.
Zusätzlich zum Verstoß gegen das Gesetz erlischt auch die Garantie für das von
Ihnen gekaufte Elektrofahrrad. Ein unsachgemäßer Umgang mit dem System
gefährdet Ihre eigene Sicherheit und die Sicherheit anderer Verkehrsteilnehmer.
Unfälle, die durch Manipulationen verursacht werden, können hohe persönliche
Haftungskosten und möglicherweise sogar die Gefahr einer strafrechtlichen
Verfolgung mit sich bringen. 

3.0 Warnhinweis

•  Verwenden Sie zum Laden des Akkus nur das mitgelieferte Ladegerät. 
•  Verwenden Sie das Ladegerät nur in einer trockenen und überdachten Umgebung. 
•   Die Steckdose muss sich in der Nähe des Geräts befinden und leicht zugänglich sein
•   Wenden Sie sich an Stella, wenn das Ladegerät beschädigt ist oder den Ladevorgang 

abbricht.  
•    Das Ladegerät muss in horizontaler Position verwendet werden, ein Sturz kann zu 

Beschädigungen führen.
•  Das Ladegerät ist für die Verwendung mit normaler Netzspannung vorgesehen.  

Wie man das Ladegerät benutzt: 
Schließen Sie die Ladeanschlüsse des Ladegeräts richtig an (vermeiden Sie die Verwendung
bei Beschädigung der Anschlüsse). Stecken Sie den Stecker des Ladegeräts in die Steckdose
und in die Wandsteckdose (wenn der Stecker nur mit der Steckdose verbunden ist, leuchtet
die Anzeige immer grün (normaler Standby-Status)). Die Lampe leuchtet rot, wenn der Akku
geladen wird. Die Anzeige leuchtet grün, wenn der Akku vollständig aufgeladen ist. Ziehen
Sie in diesem Fall den Stecker aus der Steckdose und ziehen Sie den Batteriestecker ab.

Bedeutung der durchgestrichenen Mülltonne:
Die europäische WEEE-Richtlinie (Elektro- und Elektronikaltgeräte) wurde in
deutsches Recht in das Gesetz über das Inverkehrbringen, die Rücknahme
und die umweltgerechte Entsorgung von Elektro- und Elektronikgeräten
(ElektroG) umgesetzt. Das Elektro- und Elektronikgerätegesetz hat zum Ziel, die Gesundheit
und die Umwelt vor schädlichen Stoffen aus Elektro- und Elektronikgeräten zu schützen und
die Abfallmenge durch Wiederverwendung oder Recycling zu reduzieren. Deshalb sind alle
elektrischen und elektronischen Produkte mit dem Symbol gekennzeichnet. Geräte mit
dieser Kennzeichnung dürfen nicht im Restmüll entsorgt werden, sondern müssen dem
Recycling zugeführt werden.
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3.3 Sicherheit und Garantie
Alle Sicherheitshinweise und Garantiebedingungen finden Sie unter 
stellabikes.de/garantie.

3.4 Unser Weg zum verantwortungsvollen Recycling 
Motor, Display (inkl.  Fahrradcomputer), Akku, Geschwindigkeitssensor, Zubehör und 
Verpackungen müssen umweltgerecht recycelt werden. Werfen Sie ein Elektrofahrrad oder 
dessen Teile nicht in den Hausmüll!

Nur für EU-Länder: Die europäische Richtlinie 2012/19 / EU schreibt vor, dass nicht mehr 
benutzbare Elektrogeräte umweltgerecht gesammelt und recycelt werden müssen. Dies 
gilt auch für defekte und leere Batterien. Entsorgen Sie Batterien und Displays, die nicht 
mehr verwendet werden können, bei einem autorisierten Fahrradhändler.

3.1 Gesetzliche Bestimmungen
Wie alle Fahrräder muss das Fahrrad
den Anforderungen der nationalen
Straßenverkehrsordnung entsprechen.
Für das Fahrrad gelten folgende gesetzliche
Bestimmungen:

•  Der Motor darf nur als als 
Tretunterstützung dienen. Das bedeutet, 
er darf nur „unterstützen“, wenn der 
Benutzer des Fahrrads selbst auf die 
Pedale tritt. 

•  Die durchschnittliche Motorleistung darf 
250W nicht überschreiten. 

•  Mit zunehmender Drehzahl muss die 
Motorleistung kontinuierlich abnehmen. 

3.2 Bedeutung für den Benutzer 
Es besteht keine Helmpflicht. Zu Ihrer 
eigenen Sicherheit raten wir Ihnen, nicht 
ohne Helm zu fahren.Für ein Elektrofahrrad 
ist kein separater Führerschein erforderlich. 
Für ein Elektrofahrrad ist keine Ver-
sicherung erforderlich.Ein Elektrofahrrad 
darf ohne Altersbeschränkung benutzt 
werden. Die Nutzung von Radwegen ist wie 
bei normalen Fahrrädern geregelt. 

Diese Bestimmungen gelten für Ihr Fahrrad, 
wenn Sie es innerhalb der Europäischen 
Union benutzen. In anderen Ländern, im 
Einzelfall auch in Europa, können andere 
Bestimmungen gelten. Bevor Sie Ihr 
Fahrrad im Ausland benutzen, prüfen Sie 
bitte, welche Gesetze hier gelten.
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Schrauben, Bolzen und Muttern müssen entsprechend den 
vorgeschriebenen Anziehdrehmomenten angezogen werden. Wenn Sie 
das zu stark drehen, dann kann das zu Rissen und Brüchen führen! Eine 
Übersicht aller vorgeschriebenen Anzugsmomente finden Sie im Handbuch 
Sicherheitshinweise & Garantiebedingungen, Kapitel 11 (Seite 25).
 
Nicht jeder Fahrradtyp ist für jedes Gelände geeignet. Fahrräder sind nicht
für extreme Belastungen wie Springen oder Treppen fahren bestimmt.
Trekkingbikes können auf gepflasterten Straßen und im Verkehr eingesetzt
werden. Sie sind auch für den Einsatz auf leichtem Gelände, wie z. B.
Feldwegen, geeignet. Stadt- und Tourenfahrräder können im Verkehr und
auf befestigten Straßen eingesetzt werden.
 
Der Hersteller und der Stella-Fachmann haften nicht für den 
unsachgemäßen Gebrauch des Fahrrades, insbesondere für die 
Nichtbeachtung der Sicherheitsrichtlinien, und die daraus resultierenden 
Schäden.

Achten Sie darauf, dass lose Kleidung, Schals, Schnürsenkel usw. nicht 
zwischen beweglichen Teilen wie den Speichen oder den Pedalen stecken 
bleiben können.
 
Wie alle mechanischen Systeme ist auch ein Fahrrad einem Verschleiß 
ausgesetzt.Die verschiedenen Komponenten können auf Verschleiß 
unterschiedlich reagieren. Eine intensivere Nutzung verkürzt die 
Lebensdauer bestimmter Teile. 
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Rotationssensor
Die Stella E-Bikes mit Eleon-Frontantrieb verfügen über einen Rotationssensor.
Dies bedeutet, dass das Fahrrad mit einigen Sensoren überprüft, ob sich das Fahrrad
bewegt und wie schnell sich das Fahrrad bewegt. Die auf die Pedale ausgeübte Kraft wird
nicht gemessen. Die Geschwindigkeit ist immer abhängig von der Unterstützungsstufe
(Unterschied in den Fahrprogrammen). Die Reichweite hängt von der Energiemenge ab,
die der Motor benötigt, um diese Drehzahl zu erreichen.

Die Reichweite ist die maximale Anzahl 
von Kilometern, die Sie mit einem vollen 
Akku zurücklegen können. De Reichweite 
eines E-Bikes hängt von mehreren Faktoren 
ab. Durch Anwendung der folgenden 
Maßnahmen im täglichen Gebrauch 
erreichen Sie den höchsten Aktionsradius.

• Fahren Sie in einem leichten Gang an.
•  Fahren Sie mit konstanter   

Geschwindigkeit. 
•  Konstante Beschleunigung und 

Verzögerung (im Stadtverkehr) kostet viel 
Energie;

•  Sorgen Sie für den richtigen Reifendruck.
•  Laden Sie den Akku bei Raumtemperatur 

auf. 

Die vier wichtigsten Faktoren sind leicht zu 
beeinflussen:
 
• Reifendruck
• Einsatz der Schaltung 

• Nutzung der Tretunterstützung 
• Gewicht

5.1 Reifendruck 
Um die größtmögliche Reichweite zu
erreichen, ist es wichtig, dass die Reifen
Ihres Elektrofahrrads immer den richtigen 
Reifendruck haben. Ein niedriger 
Reifendruck sorgt für einen hohen 
Rollwiderstand und viel Reibung auf der
Fahrbahn.

Der Motor des E-Bikes muss dann mehr 
arbeiten. Stellen Sie daher sicher, dass der 
Reifendruck Ihres Stella E-Bikes immer 
4,5 bar beträgt. Das ist ganz einfach mit 
einem Reifendruckmesser zu messen und 
zu überprüfen. Behalten Sie auch den 
Reifenverschleiß im Auge. Wenn der Reifen 
zu abgenutzt ist, lassen Sie ihn von einem 
Stella-Spezialisten ersetzen. 

4.0 Sensoren

5.0 Reichweite
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5.2 Nutzung der Gangschaltung
Die richtige Anwendung der Schaltung 
kommt der Reichweite zugute. Wir 
empfehlen daher auch, die Schaltung 
so oft wie möglich zu verwenden. Aus 
dem Stillstand anfahren und einen Hang 
hinauffahren, kostet viel Energie für ein 
Elektrofahrrad. Fahren Sie deshalb in einem 
leichten Gang an. Auf diese Weise müssen 
Sie und Ihr Elektrofahrrad weniger Energie 
aufbringen. Sie können danach natürlich 
einfach in einen höheren Gang schalten. 

5.3 Nutzung der 
Tretunterstützung 
Für eine optimale Reichweite wählen Sie
am besten die niedrigste Tretunterstützu-
ng. Je höher die Tretunterstützung, desto
mehr Energie benötigt der Motor vom
Akku. Stellen Sie deshalb die Tretunter-
stützung auf Ihre Geschwindigkeit ein.

5.4 Gewicht
Das Gewicht, welches das E-Bike bewegen
muss, hat einen Einfluß auf die Reichweite.
Wenn Sie viel Gepäck oder Kinder
transportieren, braucht der Motor viel
Akku-Leistung. Das führt zu einer kürzeren
Reichweite. Versuchen Sie deshalb das
Gesamtgewicht auf dem E-Bike so niedrig
wie möglich zu halten.

Es gibt außerdem noch andere Faktoren,
die Sie nicht direkt beeinflussen können
und die Auswirkungen auf die Reichweite
haben.

• Wetterbedingungen
• Widerstand

5.5 Wetterbedingungen
Die Temperatur beeinflusst die Reichweite 
von Ihrem Akku. Je kälter die Temperatur, 
desto weniger Energie kann ein Akku 
speichern oder leisten.

Es ist wichtig, dass Sie im Winter den Akku
aus dem E-Bike entfernen und diesen bei
Zimmertemperatur lagern, wenn Sie Ihr
E-Bike nicht nutzen. Wenn die Temperatur
10° C oder niedriger ist, nimmt die
Reichweite ab. Dann braucht der Akku auch
länger zum Laden.

Neben kalten Temperaturen hat Wind 
auch einen Einfluss auf die Reichweite Ihres 
E-Bikes. Fahren Sie mit Gegenwind? Dann 
wird Ihre Reichweite niedriger, weil Sie 
mehr Tretunterstützung brauchen. 

5.6 Widerstand
Während des Radfahrens können Sie 
verschiedene Arten von Widerstand 
merken. Zum Beispiel in Form von 
Gegenwind, bei schlechtem Straßenbelag 
oder bei Höhenunterschiede. Diese 
unterschiedliche Widerstände führen zu 
eingeschränkten Reichweiten eines E-Bikes. 
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6.0 Übersicht Eleon MK1
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6.2 Ein-/Ausschalten
Das Display startet durch Drücken der MODE-Taste. Um das Display auszuschalten, 
drücken Sie die MODE-Taste. Wenn 10 Minuten lang keine Taste gedrückt wird und die 
Geschwindigkeit auf 0 bleibt, schaltet sich das Display automatisch aus.

6.3 Geschwindigkeitsmesser
Oben rechts im Display wird die aktuelle Geschwindigkeit in Kilometern pro Stunde 
angezeigt. 

6.4 Geh-Funktion
Der Gehmodus wird aktiviert, wenn die AB-Taste länger als 2 Sekunden gedrückt wird. 
Wenn Sie die AB-Taste wieder loslassen, hört die Geh-Funktion sofort auf.

AUF/Licht

Tretunterstützung

Akku Anzeige

Mode

AB/Geh-Funktion

1

2

4

3

5

1

2

4

3

5
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Geh-Funktion
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MITTL.GESCHW.
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Die Fahrrad-Beleuchtung und die Display-
Beleuchtung können ein- und ausgeschaltet 
werden, indem Sie den AUF-Knopf länger als 2 
Sekunden halten.

7.1 Level Tretunterstützung
Das Level der Tretunterstützung kann mit den 
Tasten AUF und AB erhöht oder verringert werden. 
Die aktuelle Unterstützungsstufe wird unten in 
der Mitte des Displays angezeigt. Die aktuelle 
Unterstützung ist auch in der oberen LED-Leiste 
neben den Bedientasten ersichtlich.

7.2 ODO und Trip-Anzeige
ODO = Gesamtkilometerstand
Trip = Tageskilometerzähler

Durch Drücken der MODUS-Taste können Sie
zwischen den Modi ODO und Trip wechseln.
Um die Kilometerzahl Trip/mittlere Geschwind-
igkeit auf 0 einzustellen, drücken Sie die Tasten 
AUF und AB gleichzeitig. Jetzt werden Sie sehen, 
dass die Trip-Kilometer und die durchschnittliche 
Geschwindigkeit auf 0 springen.

7.3 Reichweite- und Akkuanzeige
Eine Anzeige der Kilometer, die mit der 
verbleibenden Energie noch zurückgelegt werden 
können, ist unten rechts im Display zu sehen. Dies 
hängt von der aktuellen Höhe der Unterstützung 
ab. 

Der Energiepegel des Akkus wird durch einen 
Balken und einen Prozentsatz in der Mitte der 
Anzeige angezeigt. Das Energieniveau wird auch 
bei den Bedientasten am Lenkrad über die untere 
LED-Leiste angezeigt.
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088

00

83

088

00

83

088

Anzeige Beleuchtung 

Aktuelle Höhe der Unterstützung 

ODO- und TRIP-Anzeige

Reichweite in Kilometer
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088

KM/U

ODO TRIP
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7.0 Beleuchtung

Akku-Anzeige
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Effizient: Die Geschwindigkeit wird nicht begrenzt. Weniger 
Beschleunigung, aber mehr Reichweite. Ideal für Radfahrer, 
die selbst mitfahren möchten. 
Sport: Die Geschwindigkeit wird begrenzt, es gibt 9 
Unterstützungsstufen mit hoher Beschleunigung. Für mehr 
Tretunterstützung. 

Sport: Die Geschwindigkeit wird begrenzt, es gibt 9 
Unterstützungsstufen mit hoher Beschleunigung. Für mehr 
Tretunterstützung. 

Hybrid: eine Kombination von allen erwähnten 
Einstellungen. 

8.0 Fahrmodi
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1 2

3 4

Um das Fahrprogramm zu verändern, halten Sie den oberen und mittleren Knopf gedrückt. 
Das Menü wird dadurch geöffnet. Halten Sie die obere und untere Taste gleichzeitig 
gedrückt, nun können Sie die verschiedenen Fahrprogramme wählen. Mit der oberen und 
unteren Taste, können Sie ein Fahrprogramm auswählen. Bestätigen Sie Ihre Auswahl mit 
der mittleren Taste.

Drücken und halten Sie diese 
Taste, um das Menü aufzurufen. 

Halten Sie die Taste 
gleichzeitig gedrückt, um den 
Fahrmodus zu ändern. 

Verwenden Sie die obere (oder 
untere) Taste, um den Fahrmodus 
auszuwählen. 

Mit der MODE-Taste bestätigen Sie 
Ihre Wahl 
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1.

2.

3.

4.

Vor dem ersten Gebrauch:
Der Akku wird nicht ganz voll geladen geliefert. Um die volle Kapazität des Akkus zu 
erhalten, laden Sie den Akku vor der ersten Verwendung mit dem Ladegerät vollständig 
auf. Zum Wiederaufladen des Akkus lesen Sie die Bedienungsanleitung des Ladegeräts 
und beachten Sie die Anweisungen. Der Akku kann in jedem beliebigen Ladezustand 
geladen werden. Eine Unterbrechung des Ladevorgangs führt nicht zu einer Beschädigung 
des Feldes. Der Akku ist mit einem Temperatursensor ausgestattet, der sicherstellt, dass der 
Akku nur im Temperaturbereich zwischen 0 °C und 40 °C geladen werden kann. 

Laden des Akkus:
Überprüfen Sie, ob Ihr Akku durch Drücken des Netzschalters "aktiviert" ist. Wenn der 
Akku noch nie benutzt oder auf "Tiefschlaf" eingestellt wurde, kann dieser aktiviert werden, 
indem er kurz mit dem Ladegerät verbunden wird.
Der Akku kann im Schlitten (2) oder außerhalb des Fahrrads (1) geladen werden. Stecken 
Sie dazu den Ladestecker richtig in den Ladestecker.

9.0 Akku
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Akku lagern:
Stellen Sie den Akku nur auf saubere Oberflächen. Vermeiden Sie insbesondere eine
Verschmutzung des Ladesteckers und der Kontakte, z.B. durch Sand oder Erde. Um
den Akku im Träger zu platzieren, muss es mit den Kontakten nach vorne in den Träger
(Schlitten) eingeführt werden, bis der Akku einrastet. Überprüfen Sie, ob der Akku fest sitzt,
da der Akku sonst aus dem Schlitten fallen kann.

Um den Akku zu entfernen, schalten Sie zuerst das Fahrrad aus und verwenden Sie dann
den Schlüssel des AXA-Fahrradschlosses im Batterieschloss (3). Drehen Sie den Schlüssel
eine Vierteldrehung bis Sie feststellen, dass der Akku aus dem Schlitten entfernt werden
kann. Ziehen Sie den Akku aus dem Schlitten (4). Achten Sie darauf, dass Sie den Schlüssel
nicht im Akkuschloss lassen.

Akku über einen längeren Zeitraum lagern: 
Achten Sie darauf, dass der Akku vor der Lagerung zwischen 30 und 70% geladen ist. Um 
den Akku in den „Schlaf“-Modus zu versetzen, halten Sie die An/Aus-Taste 25 Sekunden lang 
gedrückt. Wenn Sie den Akku wieder verwenden möchten, kann der Akku aktiviert werden, 
indem er für einige Sekunden aufgeladen wird.

                                                                                              An/Aus-Schalter

Error status LED 5 
(grün)

LED 4 
(grün)

LED 3 
(grün)

LED 2 
(grün)

LED 1 
(grün)

1. Temperatur zu 
hoch

An Aus Aus Aus flackert 5 s

2. Spanning zu 
hoch

An Aus Aus flackert 5 s Aus

3. Spannung zu 
niedrig

An Aus flackert 5 s Aus Aus

4. Lade-Problem An flackert 5 s Aus Aus Aus

Bei Zweifel:
Laden oder verwenden Sie keinen beschädigten Akku! Im Zweifelsfall wenden Sie sich bitte 
an Stella.
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10.0 Notizen
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Wartung 1 (gratis)

Datum                     -                    - 

Kilometerstand                                            KM

Mechaniker

Punkte für die nächste 
Wartung 

Stempel 
Stella

Wartung 2

Datum                     -                    - 

Kilometerstand                                            KM

Mechaniker

Punkte für die nächste 
Wartung 

Stempel 
Stella

Wartung 3

Datum                     -                    - 

Kilometerstand                                            KM

Mechaniker

Punkte für die nächste 
Wartung 

Stempel 
Stella

Wichtiger Hinweis! Für eine gültige Wartungshistorie und den Anspruch auf die Stella-
Garantie müssen Sie Ihre Stella-Fahrraddaten unten vollständig ausfüllen.

11.0 Wartungshistorie
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Wartung 4

Datum                     -                    - 

Kilometerstand                                            KM

Mechaniker

Punkte für die nächste 
Wartung 

Stempel 
Stella

Wartung 5

Datum                     -                    - 

Kilometerstand                                            KM

Mechaniker

Punkte für die nächste 
Wartung 

Stempel 
Stella

Wartung 6

Datum                     -                    - 

Kilometerstand                                            KM

Mechaniker

Punkte für die nächste 
Wartung 

Stempel 
Stella

Model:  
Farbe:   

Rahmennummer: 
Akkunummer: 
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Stella Bikes GmbH
Im Windfang 4
41334 Nettetal

Tel.   0049 2153 90 33 003          
Mo - Fr:   09:00 - 17:00
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stellabikes.de


